
«Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem Du einst so viel geschat.
Siehst deine Blumen nicht mehr blühen,
weil Dir die Zeit nahm alle Krat.
Du warst so einfach und so schlicht,
in Deinem Leben voller Plicht.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still und unvergessen.»

Edouard «Edi»Hurni - Schwab
3. Februar 1924 bis 17. März 2017

In liebevollem Gedenken nehmen wir Abschied von unserem treubesorgten Vater, Schwie-
gervater, Grossvater, Urgrossvater, Bruder und unserem Verwandten

Er ist im Alter von 93 Jahren im Altersheim „Ar Sunnsyte“ in Schwarzenburg von seinen
Altersbeschwerden erlöst worden. Seine Fürsorge und Güte werden uns unvergessen bleiben.
Wir inden Trost imWissen, dass er nun von Schmerzen und Sorgen erlöst ist.

In Liebe und Dankbarkeit:

Jürg und Béatrice Hurni-Schumacher
Karin und Martin Burri-Hurni
mit Vivienne und Julien
Stefan Hurni und Corinne Gfeller
Rolf und Lisbeth Hurni-Heiniger
Monika Hurni Luterbacher und
Stefan Luterbacher-Hurni
Lena, Tobias und Rahel Luterbacher
Verwandte und Bekannte

Die Urnenbeisetzung, zu der Sie herzlich eingeladen sind, indet am Montag, 27. März 2017
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof Wahlern statt. Anschliessend Trauergottesdienst in der
Kirche Wahlern.

Anstelle von Blumen gedenke man dem Alters- und Plegeheim „Ar Sunnsyte“,
Schlüchtern 14, 3150 Schwarzenburg, mit dem Vermerk: Hurni Edi, PC 30-29838-2.

Traueradresse:

Rolf Hurni-Heiniger
Buhnenstock 4
3150 Schwarzenburg
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